
 
Deutschland wichtiger Lieferant von 
Biodiesel in die USA  
 

Berlin, 30. Oktober 2024 – Die US-Biodieselimporte verliefen in den 
zurückliegenden Monaten rege. Seit 2022 haben sich die Mengen sogar 
verdoppelt. Dabei dominierten, angesichts des attraktiven Preisniveaus, 
insbesondere EU-Herkünfte.  
 
Deutschland produziert deutlich mehr Biodiesel als jeder andere der EU-

Mitgliedsstaaten. Damit ist das Land auch hinsichtlich der US-Versorgung mit 

Biodiesel von großer Bedeutung. Das unterstreichen auch die Importdaten der 

Vereinigten Staaten. Beachtlich sind dabei insbesondere die Mengen, die die 

Bundesrepublik im Februar 2024 beisteuerte, immerhin hielt das Land hier einen 

Anteil von knapp 58 % an den Gesamtlieferungen. Die Mengen ließen im weiteren 

Jahresverlauf jedoch nach.  
 

Trotz der regen Importe und der zunehmenden Konkurrenz durch erneuerbare 

Kraftstoffe stieg auch die Herstellung von Biodiesel in den Vereinigten Staaten 2023 

gegenüber Vorjahr um 5 % auf 5,6 Mio. t. Vor diesem Hintergrund wurde 2023 so viel 

Biodiesel verbraucht wie seit 2017 nicht mehr. Die U.S. Energy Information 

Administration geht jedoch davon aus, dass die US-Biodieselproduktion im laufenden 

Jahr zurückgehen dürfte.  

 

 

Redaktionskontakt: Stephan Arens 

 Tel. +49 (0)30/235 97 99 - 10 

 E-Mail: s.arens@ufop.de 

Kurzinfo UFOP e. V.: 
Die Union zur Förderung von Oel- und Proteinpflanzen e. V. (UFOP) vertritt die politischen Interessen der 
an der Produktion, Verarbeitung und Vermarktung heimischer Öl- und Eiweißpflanzen beteiligten 
Unternehmen, Verbände und Institutionen in nationalen und internationalen Gremien. Die UFOP fördert 
Untersuchungen zur Optimierung der landwirtschaftlichen Produktion und zur Entwicklung neuer 
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Verwertungsmöglichkeiten in den Bereichen Food, Non-Food und Feed. Die Öffentlichkeitsarbeit der UFOP dient der Förderung 
des Absatzes der Endprodukte heimischer Öl- und Eiweißpflanzen. 


